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796 Seiten Luther
In zwei Bänden hat
der ehemalige Dekan
Christoph Liebst die
Coburger Schriften des
Reformators zusammenge-
tragen. Nun stellte er sie in
der Morizkirche vor.

VonYannick Seiler

Coburg – In der Morizkirche, dort
woMartin Luther in der Osterwoche
1530 zu seiner Kirchengemeinde ge-
predigt hatte, hat auch Christoph
Liebst, der ehemaligeDekan desGot-
teshauses, dasWort an seine Zuhörer
gerichtet. Gekommen waren sie zur
Präsentation der „Coburger Schrif-
ten und Predigten Martin Luthers“.
In zwei Bänden und mühevoller
Kleinarbeit hatte Liebst eben diese
zusammengestellt. „Das Schwierigs-
te war das Übersetzen aus dem Latei-
nischen“, erklärte er.
Seine fein säuberlich geordnete

Sammlung von Lutherbriefen hatte
den Anstoß für die Bände geliefert.
Diese fielen dem Coburger Pfarrer
Dieter Stößlein bei einem Besuch bei
Liebst im Sommer 2013 auf. „An-
hand der Briefe lassen sich die Ereig-
nisse von Luthers Sommer inCoburg
1530 exakt nachvollziehen“, erklärte
Stößlein.
Letztlich hat sich Liebst aber vor-

erst nur dafür entschieden, die
Schriften und die Predigten des Re-
formators, die dieser in der Veste-
stadt verfasst hatte, zu veröffentli-
chen, da sie „die kreative Blüte Lu-
thers zeigen“. Alsomachte er sich da-
ran, dieWerke zu übersetzen, Fußno-
ten zu verfassen, Anmerkungen zu
schreiben und sie letztlich alle abzu-
tippen. Drei Mal überarbeitete er die
Bücher bis zur endgültigen Veröf-
fentlichung.
„Eine solche Kleinstarbeit erfor-

dert enorm viel Durchhaltevermö-
gen“, erklärte Regionalbischöfin Do-
rothea Greiner. Vor allem die Über-

setzung und Bearbeitung der in La-
tein verfassten Originaltexte setze
eine enorme Sprachbegabung vo-
raus. „Mit seinemWerk ist Christoph
Liebst ein Kind der Wittenberger Re-
formation“, lob-
te Greiner.
Denndiese habe
die kritische
und wissen-
schaftliche Aus-
einanderset-
zung mit dem
Glauben begründet.
796 Seiten Luther in zwei Bänden

kamen so zusammen. Im ersten
Band fasst Liebst 31 Lutherschriften
zusammen, die der Reformator im
Sommer 1530 in der Vestestadt nie-
dergeschrieben hatte. Der zweite Teil
beinhaltet zehn überlieferte Predig-

ten, die Luther während seines Auf-
enthalts in Coburg verfasst hatte.
Sieben davon hatte er in der Oster-
woche 1530 in der Morizkirche ge-
halten. „Coburg war schon damals

eine Denkfa-
brik“, betonte
Oberbürgermeis-
ter Norbert Tess-
mer. „Luther hat
in Coburg eine
ganze Reihe un-
terschiedlicher

Schriften verfasst“, erklärte der De-
kan der evangelische-lutherischen
Kirche inCoburg, StefanKirchberger.
Neben einem Teil der Bibelüberset-
zung, Briefen, Predigten, Erklärstü-
cken und Glaubensschriften hatte
der Reformator auch Übersetzungen
volkstümlicher Fabeln mit seiner Fe-

der aufgeschrieben. „Es ist unglaub-
lich, was Luther hier in Coburg er-
dacht und verfasst hat“, meinte
Liebst.Wer bisherwissenwollte, wel-
che Gedanken Martin Luther in der
Vestestadt zu Papier gebracht hatte,
der musste jedes Schriftstück einzeln
aus der Weimarer Gesamtausgabe
heraussuchen. „Das ist eine schrank-
füllende Buchreihe“, erläuterte
Liebst.
Neben Predigten und Schriftstü-

cken über den Glauben hatte Luther
etliche Briefe auf der Veste Coburg
niedergeschrieben. Diese möchte
Christoph Liebst in einem dritten
Band zusammenfassen. Wann es so-
weit ist, wisse er jedoch nicht. Aber:
„Auch in dennächsten Jahren gibt es
genug passende Kirchenjubiläen für
eine Veröffentlichung.“

Regionalbischöfin Dorothea Greiner undVerfasser Christoph Liebst werfen in derMorizkirche einen Blick in die bei-
den Bände über LuthersCoburger Schriften. Foto: Yannick Seiler
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Treffpunkt für
alle Generationen

Der neue Quartiersstütz-
punkt der Caritas in Creid-
litz füllt sich mit Leben.
Die Räume sollen zur
Anlaufstelle werden für
Bürger jeden Alters.

Coburg – Ende September hat der
neueQuartiersstützpunkt der Caritas
in Creidlitz seine Arbeit aufgenom-
men. Sozialpädagogin Petra Kotterba
will einen Raum schaffen, der als
Treffpunkt allen interessierten Bür-
gern offensteht. „Ich fasse bestehen-
de Angebote zusammen, berate, be-
gleite oder vermittele notwendige
Hilfen“, erklärt Kotterba. Derzeit ist
sie intensiv damit beschäftigt, Kon-
takt zu Vereinen, den Kirchen und
Unternehmen vor Ort zu knüpfen.
„Wir wollen Angebote in verschie-

denen Bereichen initiieren, aber
auch die bereits bestehenden Struk-
turen und Angebote unterstützen“,
schildert Norbert Hartz, der stellver-
tretendeGeschäftsführer des Caritas-
verbandes Coburg. Darumwurde vor
der Umsetzung des Projektes ein hal-
bes Jahr intensiv erforscht, was die
Menschen in Creidlitz brauchen und
sich auch wünschen. Das Ergebnis
gliedert sich in drei Bereiche: be-
darfsgerechte Wohnangebote und
Dienstleistungen sowie eine tragen-
de soziale Infrastruktur. Ziel ist es,
dass ältere und pflegebedürftige
Menschen möglichst lange in ihrem
vertrauten Umfeld bleiben können.
Dazu wurde das Projekt generatio-
nenübergreifend konzipiert, Men-
schen aller Altersgruppen sollen ein-
bezogen werden.
So findet seit Oktober eine Betreu-

ungsgruppe für pflegebedürftige An-
gehörige in den neuen Gruppenräu-
men eine Heimat. Denkbar sind
auch Hilfen für Hausaufgaben,
Schuldnerberatung oder Kochgrup-
pen – je nachdem, mit welchen
Ideen Ehrenamtliche sich an die Ca-
ritas wenden und mit welchen Pro-

blemen die Bürger an Petra Kotterba
herantreten. Ihre Beratung ist für die
Hilfesuchenden kostenlos.
Der Quartiersstützupunkt ist der

erste dieser Art, den die Caritas in
Coburg eröffnet. „Projekte wie diese
werden in Zukunft an Bedeutung ge-
winnen, da der Fokus verstärkt auf
dem Sozialraum liegen wird“, erklärt
Norbert Hartz. Der demografische
Wandel sei in vollemGange, das Ver-
ständnis der Nachbarschaft habe
sich ebensowie dasVereinsleben ver-
ändert. Zudem hätten viele jüngere
Menschen etwa aus beruflichen
Gründen wenig Zeit, sich um ältere
Angehörige zu kümmern.
Möglich geworden ist die Einrich-

tung des Quartiersstützpunktes mit
der Unterstützung der Fernsehlotte-
rie, die gemeinsam mit dem Träger
Caritas für drei Jahre die finanziellen
Mittel für das Projekt zur Verfügung
stellt. Ziel ist es, auch nach diesem
Zeitraum den Stützpunkt weiter zu
betreiben. Er befindet sich in einem
Mehrfamiliengebäude, welches die
gemeinnützige Baugenossenschaft
des Landkreises errichtet hat. Bei der
Vermietung wurde darauf geachtet,
dass Menschen aller Generationen
einzogen, um ein lebendiges Mitein-
ander zu stärken. css

Termine imStützpunkt
Petra Kotterba bietet im Quar-
tiersstützpunkt, Unterer Buchberg
3, jeden Mittwoch eine Sprech-
stunde an. Sie läuft von 10 bis 12
Uhr oder nach Terminvereinba-
rung, Telefon 09561/5969940.
Am 11. Oktober ist um 18.30 Uhr
ein Vortrag geplant. Es geht um
das Thema „Pflege 2017 – Pflege
neu gedacht“.
Am 20. Oktober findet ab 13 Uhr
ein Tag der offenen Tür statt.
Am 13. Dezember steht der Vor-
trag „Wenn die Seele weint“ auf
dem Programm. Es geht um die
Begleitung von sterbenden und
trauernden Menschen.
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– Card
Die Vorteilskarte für die Region.

Max Mustermann

Kartennummer: 8290001328311111119

Abo-Nummer: 5678746

21.10.2017 Bairisch Diatonischer Jodelwahnsinn
Zum schwarzen Bären, Coburg 23,80 €

22.10.2017 Florian Simbeck
G.-Str.-Halle, Bad Rodach 20,00 €

26.10.2017 Kay Ray
Kulturboden, Hallstadt 24,20 €

27.10.2017 Django Asül
Kongresshaus Rosengarten, Coburg 22,50 €

28.10.2017 Dominik Plangger
Kulturboden, Hallstadt 19,70 €

28.10.2017 James Blunt
Arena, Nürnberg ab 48,10 €

28.10.2017 Vogelmayer – Bavarian Entertainment

Bräustübla, Kaltenbrunn 13.20 €

29.10.2017 Stimmen der Berge
Hugenottenkirche, Erlangen 32,90 €

30.10.2017 Die spinnen die Römer – 500 Jahre ökumenisches Kabarett
Kongresshaus Rosengarten, Coburg 10,00 €

02.11.2017 Don Clarke
Münchner Hofbräu, Coburg 18,80 €

02.11.2017 Konstantin Wecker
Meistersingerhalle, Nürnberg ab 41,70 €

02.11.2017 Sonneberger Jazztage – Texte & Sounds
Gesellschaftshaus Sonneberg 12,00 €

03.11.2017 Ambros pur
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 36,05 €

03.11.2017 Sonneberger Jazztage – Blues & Soul Garage
Auto-Center, Sonneberg 12,00 €

04.11.2017 Oliver Tissot
Zum Schwarzen Bären, Coburg 25,80 €

04.11.2017 Sonneberger Jazztage – Nils Landgren Funk Unit
Gesellschaftshaus, Sonneberg 40,00 €

05.11.2017 Hagen Rether
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 27,80 €

05.11.2017 Sonneberger Jazztage – The Gospel Experience
Kirche St. Ägidien, Sonneberg-Oberlind 12,00 €

08.11.2017 Friedemann Weise
Domino, Coburg 18,00 €

09.11.2017 Helmut Lotti
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 57,55 €

10.11.2017 Adel Tawil
Frankenhalle, Nürnberg ab 39,90 €

17.11.2017 Gert Steinbäcker & Band
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 39,20 €

17.11.2017 Max Raabe & das Palast Orchester
Meistersingerhalle, Nürnberg ab 61,90 €

18.11.2017 Hansi Hinterseer
Stadthalle Lichtenfels ab 51,00 €

21.11.2017 Robert Betz
Kongresshaus Rosengarten, Coburg 31,80 €

23.11.2017 Rüdiger Hoffmann
Kongresshaus Rosengarten, Coburg 30,35 €

27.11.2017 MANOWAR
Messehalle, Erfurt ab 90,00 €

30.11.2017 Xavier Naidoo
Arena, Nürnberg ab 63,45 €

01.12.–
03.12.2017

Krawallbrüder
Stadthalle Lichtenfels 29,99 €

04.12.2017 TBC
Struwwelpeter, Kronach 16,60 €

05.12.2017 Schwanensee
Kongresshaus Rosengarten, Coburg ab 39,00 €

07.12.2017 Christine Eixenberger
Münchner Hofbräu, Coburg 18,80 €

08.12.2017 Christiane Olivier
Domino, Coburg 18,00 €

08.12.2017 Faun
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 30,55 €

11.12.2017 Schäferweihnacht
Gesellschaftshaus, Sonneberg ab 37,00 €

12.12.2017 Marteria
Arena, Nürnberg ab 34,30 €

12.12.+
13.12.2017

Aschenputtel
Kongresshaus Rosengarten, Coburg ab 16,00 €

17.12.2017 Die große Südtiroler Weihnacht
Braunes Ross,Weidhausen 39,90 €

21.12.2017 Status Quo
Meistersingerhalle, Nürnberg ab 54,90 €

23.12.2017 Stahlzeit
brose Arena, Bamberg ab 32,00 €

27.12.2017 Bergweihnacht mit Siegfried Rauch
Kongresshaus Rosengarten, Coburg ab 25,05 €

27.12.2017 Die Paldauer
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 40,50 €

28.12.2017 Danny Ocean
Kongresshaus Rosengarten, Coburg ab 27,50 €

29.12.2017 TBC
Kongresshaus Rosengarten, Coburg 23,80 €

02.01.2018 Musical Moments
Kongresshaus Rosengarten, Coburg ab 31,90 €

04.01.2018 Stefan Danziger
Münchner Hofbräu, Coburg 18,80 €

05.01.2018 Willy Astor & Freunde
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 32,95 €

06.01.2018 Holger Mück und seine Egerländer Musikanten
Konzert- u. Kongresshalle, Bamberg ab 31,65 €

GESCHÄFTSSTELLE COBURG
Steinweg 51
Mo. – Do. 8:30 – 17:00 Uhr; Fr. 8.30 – 14.00 Uhr
Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

SERVICEPOINT KRONACH
Kronacher Bestellshop , A.-Limmer-Str. 14
Mo. geschlossen; Di. bis Fr. 9:30 – 13:00 Uhr,
15:00 – 18:00 Uhr; Sa. 9:30 – 13:00 Uhr

SERVICEPOINT NEUSTADT
Buchhandlung Stache, Heubischer Str. 10 – 12
Mo. – Fr. 7:00 – 18:30 Uhr; Sa. 7:00 – 12:30 Uhr

SERVICEPOINT RÖDENTAL
Buchhandlung Stache, Bahnhofsplatz 6
Mo. – Fr. 7:00 – 18:00 Uhr; Sa. 8:30 – 12:30 Uhr

SERVICEPOINT EBERN
Leseinsel, Kapellenstraße 30
Mo. – Fr. 9:00 – 18:00 Uhr; Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

KARTENVORVERKAUF
LANDESTHEATER COBURG

TICKETS HIER ERHÄLTLICH:

Für die Bearbeitung und den Versand Ihrer
Bestellung berechnen wir Ihnen einen Pau-
schalbetrag von 3,50 €.
Die Lieferung erfolgt per Einwurf-Einschreiben
durch die Deutsche Post. Wir weisen ausdrück-
lich darauf hin, dass wir für verloren gegangene
Tickets keine Haftung übernehmen.
Rücknahme der Karten nur bei Absage derVer-
anstaltung gegen Abgabe der Karte an der ent-
sprechenden Vorverkaufsstelle bis 2 Wochen
nach Veranstaltungsdatum.
Die mit der Abo-Card gekennzeichneten Ver-
anstaltungen werden für Abo-Card-Inhaber im
Vorverkauf teilweise zeitlich begrenzt zu einem
ermäßigten Preis (vomGrundpreis) abgegeben.

N a c h h o l te r m i n

A BG ESAGT


